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Antrag auf Förderung nach LEADER  
1.2.2 a) Gründung und Entwicklung von Kleinstunternehmen zur Umsetzung 

eines REK – Schaffung eines Arbeitsplatzes 
 

Antragstellerin: Carmen Stampnik  
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1.  Ausgangssituation 
 
Der ehemalige Pferdehof Birkelbach in Freigericht-Altenmittlau ist seit Jahren leerstehend und verfällt zu-
sehends. Der Hof und das Gelände sollen nun von der Betreiberin Carmen Stampnik angekauft werden, 
so dass hier ein Zentrum für therapeutisches Reiten, hauptsächlich für Menschen mit körperlichen, geisti-
gen und seelischen Beeinträchtigungen, geschaffen werden kann. 
 
Carmen Stampnik ist Gründerin von „Therapeutisches Reiten Main-Kinzig“ und kann auf fast 20 Jahre 
Berufserfahrung zurückgreifen. Für ihr Angebot auf dem Tannenhof in Langenselbold konnten durch die 
sehr gute Nachfrage die personellen Kapazitäten zwar aufgestockt werden, doch sind die räumlichen Ka-
pazitäten dort soweit ausgeschöpft, dass Interessenten seit Jahren nicht mehr angenommen werden kön-
nen und mit einer Warteliste gearbeitet werden muss. 
 
Auf dem Hof Birkelbach hingegen stehen räumliche Kapazitäten wie auch die notwendigen reiterlichen 
Anlagen zur Verfügung. 
 
 
2. Projektbeschreibung 
 
Zur Umsetzung des Vorhabens sind die vorhandenen Ställe und reiterlichen Anlagen umfassend zu reno-
vieren. Dies umfasst zwei Stallgebäude, einen Offenstall, die Reithalle und diverse andere baulichen Er-
gänzungen. 
 

Zustand der Stallungen und reiterlichen Anlagen 
 
Das Therapieangebot richtet sich an Menschen mit geistigen, körperlichen, psychischen und neurologi-
schen Erkrankungen oder Einschränkungen. Ebenso soll das Therapieangebot verhaltensauffälligen, 
schwer erziehbaren, entwicklungsverzögerten und sozial auffälligen Menschen, sowohl Erwachsenen als 
auch Kindern und Jugendlichen offenstehen. Dabei soll die Zusammenarbeit mit Einrichtungen wie dem 
Behinderten-Werk Main-Kinzig oder den Schottener Sozialen Diensten weitergeführt werden. 
 
Die Voraussetzungen auf dem Hof Birkelbach sollen dahin gehend verbessert werden, dass allen Patien-
ten ein Platz angeboten werden kann und durch die zusätzliche Zusammenarbeit mit den Krankenkassen 
auch finanziell schwächer gestellte Familien die Möglichkeit zur Therapie erhalten. 
 
Das Angebot wird durch die Einstellung von Pferden abgerundet. 
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Das Team besteht aktuell aus drei Reittherapeutinnen, davon zwei in Ausbildung, und drei ehrenamtli-
chen Helferinnen. Nach Abschluss der Ausbildung sollen die beiden Therapeutinnen in Teilzeit mit jeweils 
20 Stunden übernommen werden. Für die Stallarbeiten soll ebenfalls eine Teilzeitstelle geschaffen wer-
den. Die Tochter wird nach der Elternzeit ebenfalls in den Betrieb einsteigen, um den Bereich der Reitpä-
dagogik auszubauen. Die Reitpädagogik umfasst die spielerische Förderung und Begegnung mit dem 
Pferd, insbesondere für Menschen mit Beeinträchtigung. Damit ist auch die Nachfolge für das Therapie-
zentrum geregelt. 
 
Perspektivisch sollen Verbindungen zu den Schulen und Kitas der Gemeinde Freigericht geknüpft wer-
den, um Angebote in den folgenden Bereichen zu schaffen:  

• Schulsport, Projekttage und Projektwochen für Schulen  
• Begegnung und Reiten mit dem Pferd/Pony für Kindergärten  
• Ferienspiele mit Inklusion  
• Erweiterung des Sportangebotes der Region; Inklusiver Freizeitsport 

 
Weiterführende Informationen unter: https://www.therapeutischesreiten-mainkinzig.de/home.html 
 
 
3. Umsetzung des Regionalen Entwicklungskonzeptes 
 
Das Vorhaben „Hof Birkelbach – Schaffung eines Zentrums für therapeutisches Reiten für Menschen mit 
Beeinträchtigung" ist dem Handlungsfeld Wohnraum & Leben" zuzuordnen. Es leistet einen Beitrag zum 
Teilziel: 
 

• Förderung von Existenzgründungen im Gesundheitswesen, der Daseinsvorsorge und damit ver-
wandter Dienstleistungen 

 
Hervorzuheben ist die Kooperation mit zahlreichen Einrichtungen in der Region. 
 
 
4. Zeitplan 
 
Mit der Umsetzung des Vorhabens soll sofort nach Bewilligung begonnen werden. Nach einer halbjähri-
gen Sanierung der wichtigsten Bereiche, soll die Arbeit im Therapiezentrum aufgenommen werden. 
 
 
5. Förderung und Finanzierung 
 
Für das Projekt „Hof Birkelbach – Schaffung eines Zentrums für therapeutisches Reiten für Menschen mit 
Beeinträchtigung“ wird ein Finanzvolumen von 426.034 € (Brutto) für die Renovierung und den Ausbau ver-
anschlagt.  
 
Die Kosten umfassen die oben beschrieben Maßnahmen und gliedern sich in wie folgt: 
 

• Reithallensanierung    217.800 € 
• Stallgebäude und Offenstall  110.000 € 
• Müllentsorgung und Baumschnitt     9.000 € 
• Verlegung von Leitungen      5.000 € 
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• Löschteich      66.925 € 
• Paddockmatten/Heuraufen    17.309 € 

 
Die Nettokosten belaufen sich auf 358.012 €. 
 
Für die Umsetzung wird ein Antrag auf LEADER-Förderung nach „1.2.2 a) Gründung und Entwicklung von 
Kleinstunternehmen mit Schaffung von Arbeitsplätzen zur Umsetzung eines REK“ gestellt. 

 
Finanzvolumen    426.034 € 
Förderfähige Kosten   358.012 € 
LEADER-Förderung 35 %, 
max. 100.000 €    100.000 € 
Eigenmittel     326.034 € 

 


